Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1651 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Dr. Walz, Dr. Martin, Pfeifer, 
Dr. Gölter und Genossen 


betr. Information der Parlamente über die Arbeit der 
Planungsausschüsse für die Gemeinschaftsauf- 
gaben Ausbau und Neubau von Hochschulen, 
Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruk- 
tur und Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes sowie der Bund-Länder-Kommis- 
sion für Bildungsplanung 


Das Institut der Gemeinschaftsauf gaben nach Artikel 91 a und 
91 b GG hat mit den durch die Durchführungsgesetze geschaf- 
fenen Bund-Länder-Planungsauschüssen sowie mit der Bund- 
Länder-Kommission für Bildungsplanung eine neue Form ge- 
samtstaatlicher Planung hervorgebracht. An dieser Planung sind 
ausschließlich die Exekutiven von Bund und Ländern beteiligt; 
über die Arbeit der Planungsausschüsse werden Bundestag und 
Landtage nur durch die Berichterstattung von Presse, Funk und 
Fernsehen unterrichtet. 

Soweit erkennbar ist, beschränken sich die Planungsauschüsse 
nach den Gemeinschaftsaufgaben gemäß Artikel 91a GG nicht 
auf die Zusammenfügung der Anmeldungen der Länder zu den 
Rahmenplänen, sondern entwickeln eigenständige und lang- 
fristige Zielvorstellungen. Sie stellen dazu eigene Erhebungen 
an und lassen sich von Wissenschaftlern beraten. Diese plane- 
rische Tätigkeit ist mit einer vorherigen Unterrichtung von 
Bundestag und Landtagen über die Anmeldungen zum Rahmen- 
plan nicht ZU kontrollieren. Die große Zahl von Einzelentschei- 
dungen in den Planungsausschüssen bis zur Fertigstellung der 
Rahmenpläne verhindert eine effektive Kontrolle der den Pla- 
nungsgremien angehörenden Regierungsmitgliedem durch die 
ihnen jweils gegenüberstehenden Parlamente. Die entstehen- 
den Pläne sind voraussichtlich interdependente Systeme, die 
durch die Weigerung bereits eines Parlaments, für die im eige- 
nen Bundesland durchzuführenden Projekte Mittel zur Ver- 
fügung zu stellen, zum Zusammenbruch gebracht werden kön- 
nen. Bundestag und Landtage werden vor der Entscheidung 
stehen, die komplexen Planungssysteme völlig zu billigen oder 
für einen mehrjährigen Aufschub der Planungen verantwortlich 
zu sein. 
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Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Ist <iie Bundesregierung bereit, in den Bund-Länder-Pla- 
nungsausschüssen und in der Bund-Länder-Kommission für 
Bildungsplanung auf eine laufende Information der Parla- 
mente hinzuwirken? 

2. Ist die Bundesregierung insbesondere bereit, in den Aus- 
schüssen und in der Kommission darauf hinzuwirken, daß 
das Abstimmungsverhalten der einzelnen Länder und des 
Bundes der Öffentlichkeit deutlich gemacht wird? 

3. Wird die Bundesregierung Arbeitsunterlagen der Planungs- 
ausschüsse und der Konunission den Parlamenten zugäng- 
lich madien, sofern sie nicht aus allgemein zugänglichen 
Daten bestehen? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, dem Bundestag entweder 
über die Planvmgsarbeit in allen genannten Gremien regel- 
mäßig zu berichten oder dem Bundestag entsprechend der für 
Referentenentwürfe der Bundesministerien getroffenen Re- 
gelung die Protokolle und sonstigen Unterlagen der Pla- 
nungsausschüsse und der Kommission für Bildungsplanung 
zuzuleiten? 

5. Kann che Bundesregierung sicherstellen, daß von ihr be- 
nannte Mitglieder der Planungsausschüsse, die nebenher 
Landtagsabgeordnete sind, die ihnen aus der Arbeit in den 
Planungsgremien zufließenden Informationen — insbeson- 
dere über die Tätigkeit der jeweiligen Landesregierung — 
nicht verwerten? 
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